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Unterstützungserklärung Antragstellung „Freiraum“ (2. Stufe StIL-Auswahlverfahren) oder Antragstellung „BUW Lehrinnovation“ (2. Stufe Auswahlverfahren Innovationsfonds Lehre)
Der unter dem Titel
Bitte Titel des Antrag einfügen.
von
Bitte Antragsteller*innen eintragen.
für die Einreichung in
☐ Freiraum		☐ BUW Lehrinnovation
vorgesehene Projektantrag samt Anlagen (Maßnahmen- und Finanzplan) wird hiermit der*dem zuständigen Dekan*in[footnoteRef:1] und nachfolgend der Prorektorin für Studium und Lehre vorgelegt. Die*der Dekan*in wird gebeten, für die Unterstützungsfähigkeit des Antrags zu zeichnen.  [1:  	Zur besseren Lesbarkeit wird nur der Begriff Dekan*in verwendet. Die Ausführungen gelten entsprechend für die*den Vorsitzende*n des Instituts für Bildungsforschung in der School of Education. ] 

Stellungnahme Dekan*in:
Der o.g. Antrag wird unterstützt.	☐ Ja 		☐ Nein[footnoteRef:2] [2:  	Eine Ablehnung ist zu begründen und dann möglich, wenn das geplante Projekt das Lehr- und Studienangebot der Fakultät beeinträchtigt und/oder die Lehre anderer Wissenschaftler*innen einschränkt und/oder der Antrag unbestimmte Aussagen zu Projektfolgekosten für die Fakultät oder das Rektorat beinhaltet. 
(Stand: 11. März 2025)] 

[bookmark: _GoBack]Mit ihrer*seiner Unterschrift bestätigt die*der Dekan*in, dass die sich aus Umsetzung des Projektantrags ergebenden Auswirkungen auf Lehrdeputate gem. Lehrverpflichtungsverordnung (LVV NRW) und der Auslegungshilfe zur Anwendung der LVV (HM 49 v. 9.8.2024) erfolgt. 

_____________________________					________________________
Datum / Stempel	Unterschrift Dekan*in
Der Antragstext samt Anlage sowie die seitens der*des Dekan*in gezeichnete Erklärung ist der Prorektorin für Studium und Lehre (über Dez. 6.3, Herrn Soelau, soelau@uni-wuppertal.de) bis spätestens 23. April 2025 vorzulegen.
Stellungnahme Prorektorin für Studium und Lehre:
Der o.g. Antrag wird unterstützt.	☐ Ja 		☐ Nein2

_____________________________					________________________
Datum / Stempel	Unterschrift Prorektorin
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